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Montag, den 22. Dezember 2008 
2. Mannschaft nimmt am RWE Wintercup 2009 teil 
 
Die zweite Mannschaft des SV 20 Brilon nimmt am RWE Wintercup 2009 teil.  
Die Vorrunde findet am Samstag, 03.01.2009 in der Halle Bestwig statt. Der SVB 
kämpft in der Gruppe 3 mit 8 weiteren Teams um den Einzug in die nächste Runde.  
(Jürgen Hillebrand)  
 
Montag, den 22. Dezember 2008  
RWE Hallenmasters 2009  
 
Der SVB nimmt in diesem Jahr mit der ersten Mannschaft am RWE Hallenmasters 
teil.  
Der SVB ist somit dem Wunsch des Vorsitzenden des SV 20 Thülen -Günter Mester- 
nachgekommen, welcher verantwortlich für die Ausrichtung der Vorrunde am Spielort 
Brilon ist.  
Die erst- und zweitplatzierten der Vorrundengruppe qualifizieren sich direkt für die 
Endrunde am 24. und 25. Januar in Warburg. Topfavoriten auf den begehrten Titel 
sind die teilnehmenden Westfalenligisten RW Erlinghausen und Spvg 20 Brakel.  
Der Spielplan der Vorrundengruppe am Samstag, 10..01.2009 können Sie .....hier 
downloaden. 
(Jürgen Hillebrand)  
 
Sonntag, den 21. Dezember 2008  
Stadtmeisterschaft im Hallenfußball am 28.12.2008  
 
Der SVB startet am Sonntag, 28.12.2008 in die Hallensaison.  
Die Stadtmeisterschaft wird in diesem Jahr vom TUS Union Scharfenberg 
ausgerichtet. Der Titelverteidiger aus Brilon trifft in seinem Auftaktspiel um 14.30 Uhr 
auf den TUS Altenbüren.  
....Den kompletten Spielplan downloaden.  
(Jürgen Hillebrand) 
 
Freitag, den 12. Dezember 2008  
Spiel gegen SF Birkelbach abgesagt  
 
Aufgrund der winterlichen Witterungsverhältnisse wurde das letzte 
Meisterschaftsspiel in diesem Jahr gegen die SF Birkelbach abgesagt. Das Spiel wird 
im Jahr 2009 nachgeholt.  
(Jürgen Hillebrand)  
 
 
 
 
 
 
Montag, den 8. Dezember 2008  



Vorzeitige Winterpause für die 2. Mannschaft des SV B  
 
Das Wetter tat dem Spielbetrieb der 2.Welle in den letzten 14 Tagen keinen großen 
Gefallen. Eis und Schnee führten schließlich dazu, dass man ein wenig in der Halle 
"zaubern" musste.  
Am vergangenen Donnerstag kam dann vom Staffelleiter der Entschluss, die 
Kreisligen in die Winterpause zu schicken.  
Dies kommt unserer Zweiten ganz gelegen, denn dem einen oder anderen merkte 
man doch an, dass nun etwas Ruhe einkehren könnte. An dieser Stelle mache ich 
meiner Truppe ein großes Kompliment. Bis auf die letzten 14.Tage war die 
Beteiligung sehr gut. Zwischen 13 und 19 Mann waren immer dabei, wenn wir 
dienstags, frreitags trainierten und bei den Spielen am Sonntag unterwegs waren.  
Ein Dankeschön auch an die 1. Mannschaft, die uns mit Spielern stets ausgeholfen 
hat. Die Zweite belegt zur Zeit den 3.Tabellenplatz. Mit dem notigen Ehrgeiz dürfte 
nach oben hin noch etwas gehen. Die Reserve startet mit der Vorbereitung zur 
Rückrunde in der zweiten Februarwoche, wie gehabt dienstags und freitags.  
Allen Verantwortlichen, Spielern und Anhängern des SVB wünsche ich ein schönes 
Fest und einen guten Rutsch.  
(Andreas Bücker)  
 
Freitag, den 5. Dezember 2008  
Spiel in Medebach fällt aus 
 
Das Altkreisderby beim TUS Medebach fällt aus. Der Staffelleiter hat sich 
witterungsbedingt frühzeitig für eine Generalabsage entschieden.  
Der Spieltag wird erst im Jahr 2009 neu angesetzt.  
Am Sonntag, 14.12.2008 trifft der SVB im letzten Spiel des Jahres auf die SF 
Birkelbach.  
(Juergen Hillebrand )  
 
Montag, den 1. Dezember 2008  
Punkteteilung in Cobbenrode  
 
Im letzten Spiel der Hinrunde trennten sich der FC Cobbenrode und der SV 20 Brilon 
0:0.  
Der SVB musste zum dritten Mal in Folge auswärts antreten. Georg Niglis musste 
verletzungsbedingt auf Domenico Krämer und Tobias Koschka verzichten. Marco 
Viethe ist im Laufe der Woche wieder in das Training eingestiegen, wurde in diesem 
Spiel jedoch in der ersten Halbzeit noch geschont. In der Anfangsformation wurden 
die A-Jugendlichen Stefan Köster als Manndecker und Matti Kaiser im rechten 
Mittelfeld aufgestellt.  
Die erste Hälfte gehörte eindeutig dem SV 20 Brilon. Sven Rüther hatte bereits in der 
5. Spielminute eine Großchance. Vom FC Cobbenrode war in der ersten Hälfte gar 
nichts zu sehen. Insgesamt bekamen die wenigen Zuschauer graue Novemberkost 
zu sehen. Matti Kaiser scheiterte in der 35. Spielminute mit einem strammen Schuss 
aus 18 Metern am starken Cobbenroder Keeper. 
In der zweiten Halbzeit erhöhte der FC Cobbenrode den Druck. Torchancen waren 
jedoch bis zur 70. Spielminute auf beiden Seiten Mangelware. Nach der 
Einwechslung von Spielertrainer Dirk Schüttler ging ein Ruck durch die Cobbenroder 
Mannschaft. Dirk Schüttler wäre fast mit dem ersten Ballkontakt die Führung für die 
Gastgeber gelungen. Der Kopfball konnte jedoch durch den starken Briloner Keeper 



Dominic Brock abgewehrt werden. Durch die wenigen aber lautstarken Cobbenroder 
Zuschauer wurde in der Schlussphase reichlich Hektik in das Spiel hineingetragen. 
Spielführer Sven Rüther ließ sich hiervon anstecken und musste nach einer 
Diskussion mit dem tadellos pfeifenden Schiedsrichter in der 82. Spielminute mit gelb 
rot vorzeitig den Platz verlassen. Die Briloner Mannschaft verteidigte in der 
Schlussphase mit zehn Mann den verdienten Punktgewinn.  
Georg Niglis zeigte sich nach Spielschluss mit der Punkteteilung bei den heimstarken 
Cobbenrodern zufrieden. Der SVB ist hierdurch auf den 7. Tabellenplatz geklettert. 
Mit 20 Punkten liegt der SV Brilon nach Ende der Hinrunde im Soll. In der 
kommenden Woche startet die Rückrunde für den SVB mit dem Altkreisderby beim 
TUS Medebach.  
(Jürgen Hillebrand)  
 
Freitag, den 28. November 2008  
SVB trifft auf Tabellennachbarn aus Cobbenrode  
 
Am Sonntag trifft der SVB im dritten Auswärtsspiel in Folge auf den FC Cobbenrode.  
Nach Aussage von Cobbenrodes Trainer Dirk Schüttler kann das Spiel zu 40 % 
ausgetragen werden. Aufgrund der Wettervorhersage geht der SVB davon aus, dass 
das Spiel auf der Kunstrasenanlage in Cobbenrode ausgetragen werden kann.  
Der SVB fährt mit gemischten Gefühlen nach Cobbenrode. Eine Reihe von Spielern 
im SVB Kader musste auf der Anlage in Cobbenrode die bittere Niederlage im 
Entscheidungsspiel um den Aufstieg in die A-Jugend Bezirksliga gegen den FC 
Dautenbach in der Spielzeit 2006/ 2007 miterleben. In der vergangenen Spielzeit 
wurde ein Testspiel in Cobbenrode gewonnen. Nach dem tollen Auftritt auf dem 
Kunstrasenplatz in Oeventrop, freut sich der SVB, erneut auf einer modernen 
Kunstrasenanlage antreten zu können.  
Georg Niglis muss in diesem richtungsweisenden Spiel beim punktgleichen und 
heimstarken FC Cobbenrode verletzungsbedingt auf den Abwehrrecken Domenico 
Krämer verzichten. Einige Fragezeichen stehen noch hinter den Einsätzen von 
Marco Viethe und Tobias Koschka.  
(Jürgen Hillebrand)  
 
Donnerstag, den 20. November 2008  
2. Mannschaft verlor trotz gutem Spiel  
 
Gut Gespielt. Nur leider reichte es im entscheidenen Meisterschaftsspiel der Reserve 
vom SVB diesmal nicht für einen Punktegewinn. 
Die Sportsfreunde von der SG Hoppecketal Padberg nahmen am vergangenen 
Sonntag alle drei Punkte von der Jakobuslinde mit in die Heimat. Bereits in der 13. 
Spielminute mussten die Spieler um Kapitän  
Daniel Henneke das 1:0 hinnehmen.Währen des gesamten Spielverlaufs erspielten 
sich beide Seiten gute Chancen, die aber kein Team zu nutzen wusste. Unterm 
Strich muss man den Sieg der SG anerkennen, dennoch standen unsere Spieler in 
der gesamten Spielzeit ihren Sportsfreunden in nichts nach. Besonders 
hervorzuheben ist die mannschaftliche Geschlossenheit, mit der sich das Team vom 
SVB präsentierte.  
Weiter gehts am 30. 11. 08 in Padberg gegen die Reserve der SG.  
(Andreas Bücker)  
 
Sonntag, den 16. November 2008  



SVB zurück in der Erfolgsspur  
 
Das Auswärtsspiel beim TUS Oeventrop konnte hochverdient mit 1:2 (0:2) gewonnen 
werden.  
Georg Niglis musste die Mannschaft auf einigen Positionen umstellen. 
Krankheitsbedingt fehlte Marco Viethe, verletzungsbedingt musste Tobias Koschka 
aussetzen. Die frisch gebackenen A-Jugend Pokalsieger Vitali Schäfer und Matti 
Kaiser wurden in der Anfangsformation aufgeboten. Beide Spieler zeigten eine 
überragende Leistung. Hier kann man eindeutig die Handschrift der jungen 
Erfolgstrainer Carmelo Frisina und Cem Yildiz erkennen.  
Das Briloner Tor geriet nur in den ersten 15. Spielminuten zweimal in Gefahr. 
Christian Rummel hatte auf der linken Seite zunächst einige Probleme mit dem 
pfeilschnellen 11er der Gastgeber. Nach der Anfangsoffensive des TUS Oeventrop 
wurde das Spiel zunehmend vom SVB diktiert. Der an diesem Tag beste Mann auf 
dem Platz, Björn Zimmermann, sorgte nach schöner Flanke von Cecil Krist mit einem 
wuchtigen Kopfball in der 20. Spielminute für die 1:0 Führung. Nur fünf Minuten 
später schob Björn Zimmermann nach einer Konfusion in der Oeventroper Abwehr 
den Ball zum 2:0 über die Linie. Im Anschluss glänzten die Briloner mit einem tollen 
Kombinationsfussball. Auf der traumhaften Oeventroper Kunstrasenanlage, nach 
Aussage des 1. Vorsitzenden des TUS Oeventrop der Porsche unter den 
Kunstrasenplätzen, machte es Spaß der Briloner Mannschaft zuzusehen. In der 2. 
Halbzeit wurde das Ergebnis erfolgreich durch den SVB verwaltet. Bei einigen 
hochkarätigen Konterchancen wäre frühzeitig die Vorentscheidung möglich gewesen. 
2 mal scheiterte Andre Loer freistehend, 1 mal traf Björn Zimmermann den 
Aussenpfosten. Kurz vor Schluss verhinderte Dominic Brock mit einer tollen Parade 
den Anschlusstreffer. Der TUS Oeventrop erzielte mit dem Schlusspfiff des 
fehlerlosen Schiedsrichters den 1:2 Endstand.  
Durch diesen Erfolg konnte der Abstand auf die Abstiegsplätze wieder auf 6 Punkte 
erhöht werden. Der SVB belegt mit 19 Punkten den 8. Tabellenplatz.  
In der kommenden Woche ist spielfrei. Das nächste Spiel findet in Cobbenrode statt.  
(Jürgen Hillebrand)  
 
Dienstag, den 11. November 2008  
Zweite seit acht Spielen ungeschlagen 
 
Am vergangenen Sonntag hat die Reserve des SVB in Helminghausen -Diemelsee 
mit 3:0 gewonnen.  
Auf einem Platz, der eher als Truppenübungsplatz geeignet wäre, spielte unsere 
Reserve wie aus einem Guss.  
Die gut um Martin "Ernie" Nöggerath organisierte Abwehr ließ dem Gegner praktisch 
keine nennenswerte Chance. Das Mittelfeld und der Sturm konnten durch eine 
engagierte Spielweise den Sturm gut in Szene setzen.  
Das 1:0 markierte Domenik "Ed" Laußmann nach tollem Zuspiel von Andre "Ascho" 
Ascheraden.Vor der Pause war es dann Marcel "Air Mali" Schulz überlassen per 
Kopfball einzunicken. Einige der zahlreichen Zuschauer behaupteten sogar etwas 
Schnee und Eis beim Anflug zum Kopfball, auf des SVB-Stürmers Haupt gesehen zu 
haben. Das 3:0 erzielte noch aus dem Gewühl heraus Andre "Ascho" Ascheraden. 
Gefallen konnten an diesem Sonntag noch die eingewechselten Spieler, die sich 
sofort in Spiellaune präsentierten.  
In der kommenden Woche bereitet sich die Reserve auf das schwere Heimspiel 
gegen den Tabellenführer und Titelaspiranten Hoppecke-Padberg 1 vor. Um das 



Rennen um die Meisterschaft weiter spannend zu halten, zählt nur ein Sieg daher 
bitten wir unsere Fans um gute Unterstützung und zahlreiches Erscheinen.  
(Andreas Bücker)  
 
Montag, den 10. November 2008  
SVB verliert in Titmaringhausen  
 
Das Auswärtsspiel bei der SG Grasfschaft wurde in Titmaringhausen mit 4:1 (1:0) 
verloren.  
Der SVB zeigte in der ersten Halbzeit eine ordentliche Leistung. Tobias Koschka 
hatte seinen Gegenspieler Rene Eickhoff bis zum Halbzeitpfiff hervorragend im Griff. 
Der SVB erspielte sich leichte Vorteile. Wie aus heiterem Himmel erzielte Heiko Wolf 
mit einem Distanzschuss zum psychologisch ungünstigsten Zeitpunkt in der 45. 
Spielminute die 1:0 Führung für die SG Grafschaft. Der Briloner Keeper Dominic 
Brock stand bei diesem durchaus haltbaren Schuss zu weit vor seinem Tor. 
Unmittelbar nach Wiedernapfiff sorgte Spielführer Sven Rüther mit einem Schuss aus 
16 Metern für den bis dahin verdienten Ausgleich. Bei diesem Schuss sah 
Grafschafts Keeper Oliver Peis nicht ganz glücklich aus. Wer nun gedacht hatte, 
dass der SVB hierdurch Oberwasser bekommen würde, sah sich schnell eines 
besseren belehrt. Rene Eickhoff setzte sich nur fünf Minuten später gegen die 
Briloner Abwehr durch und stocherte den Ball zum 2:1 über die Linie. Dieser Treffer 
beflügelte die Gastgeber. Nach der überraschenden Trennung von Trainer Peters in 
der vergangenen Woche schienen von der Grafschafter Mannschaft nun 
Zentnerlasten abzufallen. Die Briloner Mannschaft wurde ein ums andere Mal in 
Verlegenheit gebracht. Es dauerte jedoch bis zur 85. Spielminute, ehe Stephan 
Köster einen Ball unglücklich über die eigene Linie zum 3:1 für Grafschaft lenkte. Mit 
dem Schlusspfiff erzielte die Heimmannschaft per Foulelfmeter den 4:1 Endstand.  
Den Fairplaypokal in diesem Spiel verdiente sich eindeutig Heiko Wolf. In der 75. 
Spielminute kam Björn Zimmermann auf dem glitschigen Untergrund einen Tick zu 
spät und grätschte einen Grafschafter Spieler um. Zum Entsetzen der Briloner hielt 
der Schiedsrichter bereits den roten Karton in der Hand. Diese Entscheidung wäre 
jedoch vollkommen überzogen und falsch gewesen. Heiko Wolf setzte sich beim 
Schiedsrichter jedoch für den Briloner Spieler ein und sorgte dafür, dass Björn 
Zimmermann lediglich mit der gelben Karte bestraft wurde. Ein dickes Lob an Heiko 
Wolf für diese nicht selbstverständliche Aktion.  
Der SVB muss sich nach dieser Niederlage zunächst weiter nach unten orientieren. 
Nach dem furiosen Saionstart hängt die Truppe zur Zeit etwas durch. Mit 16 Punkten 
belegt der SVB nunmehr den 11. Tabellenplatz.  
In der kommenden Woche freut sich der SVB auf ein Wiedersehen mit dem 
ehemaligen SVB Trainer Lars Rathke. Auf dem Kunstrasenplatz in Oeventrop will der 
SVB zurück in die Erfolgsspur finden.  
(Jürgen Hillebrand)  
 
Dienstag, den 4. November 2008  
2. Welle feiert Schützenfest in Thülen 
 
Gegen die Reserve des SV Thülen konnte die zweite Mannschaft den bisher 
höchsten Saisonsieg im hiesigen Sportkreis einfahren.  
Der Gegner aus dem Nachbardorf war von Anfang an mit der Spielstärke der zweiten 
Welle überfordert.  



Das Spiel fand nur auf das gegnerische Tor statt. Vor allen Dingen der Flügelläufer 
Johannes  
"Bazooka Joe" Schröder konnte sich im ersten Durchgang mehrmals in Szene 
setzten. Der Halbzeitstand sorgte mit 9:0 schon früh für Furore. Im 2. Durchgang 
überwand die Zweite ihre schwächste Periode mit 12 torlosen Minuten und konnte 
das Spiel am Ende mit 19:1 gewinnen, wobei der Gegentreffer in der Schlussminute 
fiel.  
Die Treffer in diesem Spiel erzielten: Jan "Ischmonaut" Wagner (3x), Andre "Ascho" 
Ascheraden (2x), Andre Wiesel" Zimmler (2x), Mal i"Doktor" Schulz (2x), Thomas 
"Tiefkühl" Roth (2x),Danie "Iceman" Hennecke (2x) Dominik "ED" Laußmann (2x), 
Johannes "Bazooka Joe" Schröder (2x), Christopher "Franjo" Becker, Martin "Magic" 
Nöggerath  
Anschließend wurde der Kantersieg bei Vereinswirt Hans Starke gefeiert. An dieser 
Stelle möchte sich die Zweite Welle nochmals bei unserem Vereinswirt Hans Starke 
für das Essen und die zahlreichen Waldgeister bedanken.  
Am kommenden Sonntag muss die 2. Seniorenmannschaft des SV20 zum 
Diemelsee nach Heringhausen reisen.  
(Marcel Schulz)  
 
Sonntag, den 2. November 2008  
Niederlage gegen Spitzenteam aus Eslohe  
 
Das vorletzte Heimspiel im Jahr 2008 wurde gegen einen bärenstarken Gegner aus 
Eslohe mit 1:4 (1:3) verloren.  
Der quirlige Gästestürmer Manuel Niemetz hatte einen Schokoladentag erwischt. 
Bereits in der 5. Spielminute brachte er mit einem Schuss aus einem unmöglichen 
Winkel die Gäste aus Eslohe mit 1:0 in Führung. Der SV Brilon zeigte sich hiervon 
jedoch wenig beeindruckt. Nur fünf Minuten später sorgte Björn Zimmermann nach 
einem schnell vorgetragenen Angriff für den 1:1 Ausgleich. Das Konzept der Briloner 
wurde jedoch bereits nach 20 Minuten über den Haufen geworfen. Der junge 
Schiedsrichter zeigte Spielführer Sven Rüther nach einem harmlosen Zweikampf die 
gelbe Karte und gab ihm kurze Zeit später deutlich zu verstehen, dass er nach der 
nächsten Aktion vorzeitig duschen kann. Trainer Georg Niglis sah sich hierdurch zu 
einer frühzeitigen Auswechslung gezwungen. Der BC Eslohe zog durch Tore in der 
25. und 33. Spielminute auf 3:1 davon. Mit einem Foulelfmeter scheiterte der BC 
Eslohe kurz vor dem Halbzeitpfiff an Dominic Brock.  
Von der zweiten Halbzeit gibt es nicht mehr viel zu berichten. In der 75. Spielminute 
spielte Libero Veysel Oktay im 16 Meterraum den Ball, zum Unverständnis der 
Briloner und zur freudigen Überraschung der Esloher musste Veysel Oktay mit 
gelbrot vorzeitig den Platz verlassen und der Schiedsrichter zeigte auf den 
Elfmeterpunkt. Eslohe nahm dieses Geschenk dankend zum 4:1 Endstand an. Der 
SVB belegt nach diesem Spieltag den 9. Platz.  
Am kommenden Wochenende steht das Derby bei der SG Grafschaft an.  
(Jürgen Hillebrand)  
 
 
 
 
 
Sonntag, den 26. Oktober 2008  
SV Brilon zeigt gegen TUS Allagen tolle Moral  



 
Das war mal wieder nichts für schwache Nerven. Es dauerte bis zur 95. Spielminute, 
ehe Björn Zimmermann den Ball zum hochverdienten 2:2 über die Linie stochern 
konnte.  
Der TUS Allagen präsentierte sich als kampfstarke und robuste Mannschaft, welche 
überwiegend mit einfachen und rustikalen Mitteln operiert. Beide Mannschaften 
zeigten zu Beginn des Spiels zunächst großen Respekt voreinander. Die Gäste aus 
Allagen nutzten ihre erste Torchance in der 25. Spielminute zur 1:0 Führung. Brilon 
zeigte sich hiervon jedoch wenig beeindruckt. Björn Zimmermann erzielte in der 35. 
Spielminute mit einem Kopfball, nach einem langen Freistoß von Sven Rüther, den 
Ausgleich.  
Kurz nach Beginn der zweiten Halbzeit entschied der Schiedsrichter auf Elfmeter für 
Allagen. Der Briloner Spieler Holger Schäfers versicherte, dass er eindeutig den Ball 
gespielt habe . Das schelmische Grinsen des angeblich gefoulten Allagener Spielers 
zur Auswechselbank machte deutlich, dass hier kein Regelverstoß vorlag. Die 
Allagener haben in den letzten Spielen mehrfach in der Schlussphase den möglichen 
Sieg aus der Hand gegeben. Der SVB stemmte sich mit aller Macht gegen die 
drohende Niederlage. Ein Spieler des TUS Allagen musste in der 90. Spielminute 
nach einer Attacke gegen Torwart Dominic Brock mit gelbrot den Platz verlassen. 
Georg Niglis brachte in der Schlussphase mit Stephan Vogel einen weiteren Stürmer. 
In der 5. Minute der Nachspielzeit machte der bis dahin überragende Torwart des 
TUS Allagen einen folgeschweren Fehler. Eine harmlose Flanke von Sven Rüther 
konnte der Keeper nicht festhalten. Björn Zimmermann nutze diese Situation zum viel 
umjubelten 2:2 Ausgleich.  
Trainer Georg Niglis zeigte sich nach dem Schlusspfiff mit dem 2:2 insgesamt 
zufrieden. Die Mannschaft wirkte nach den deutlichen Niederlagen in den letzten 
beiden Spielen zunächst leicht verunsichert, konnte sich jedoch im Verlauf des Spiels 
deutlich steigern. Mit dem 2:2 konnte sich der SVB auf den 7. Tabellenplatz 
verbessern und vor allem den Abstand auf die Abstiegsregion weiter vergrößern. 
In der kommenden Woche gastiert der BC Eslohe im Stadion an der Jakobuslinde. 
Anstoß ist um 14.30 Uhr.  
(Jürgen Hillebrand)  
 
Dienstag, den 22. Oktober 2008  
Unnötiger Punkteverlust für die 2. Mannschaft beim TUS Madfeld  
 
Im 9. Spiel der Reserve konnte man in Madfeld keine drei Punkte entführen, obwohl 
es anfangs noch nach einem klarem Auswärtssieg aussah.  
Die Tore schoss zweimal Stephan "Hightower" Vogel.(18 Minute und 53 Minute.) Der 
Sieg wurde in den Schlussminuten durch hektische und unüberlegte Aktionen 
verspielt. Ein Gegentor fiel in der 78. Minute und zum Pech aller Beteiligten beim 
SVB konnte Madfeld auch noch den verdienten Ausgleich in der 90. Minute erzielen.  
Weiter geht es nach einem spielfreiem Wochenende am 02.11.08 beim 
Tabellenletzten SV Thülen 2. 
(Andreas Bücker)  
 
 
 
 
Sonntag, den 10. Oktober 2008  
Deftige Klatsche in Wormbach  



 
Das Auswärtsspiel in Arpe-Wormbach wurde mit 6:0 (3:0) verloren.  
Auf dem kleinen Rasenplatz in Wormbach hatte der SVB große Probleme mit der 
starken Offensive der Gastgeber.  
Zunächst schien es so, dass der SVB die Anfangsoffensive schadlos überstehen 
konnte. Außer einem Lattentreffer wurden keine Großchancen zugelassen. Björn 
Zimmermann wäre bei einem Konter fast der Führungstreffer für den SVB gelungen. 
Mit einer zweifelhaften Freistoßentscheidung wurde die Niederlage für den SVB 
eingeleitet. Nach einem harmlosen und fairen Zweikampf zwischen Stefan Kotthoff 
und Domenico Krämer wurde auf Höhe der 16 Meterraumlinie auf Freistoß für Arpe-
Wormbach entschieden. Mit einem unhaltbaren direkt verwandelten Freistoß geriet 
der SVB auf die Verliererstraße. Nur fünf Minuten später kassierte der SVB den 
zweiten Gegentreffer. Der FC Arpe-Wormbach zog sich danach erst einmal zurück. 
Marco Viethe wurde elfmeterreif in der 40. Spielminute von den Beinen geholt. Zum 
Unmut der Briloner Mannschaft blieb die Pfeife des Unparteiischen stumm. Mit dem 
Halbzeitpfiff sorgte dann Sturmführer St. Kotthoff für die Vorentscheidung.  
In der zweiten Halbzeit schraubte der FC Arpe-Wormbach das Ergebnis auf 6:0 
hoch. Schmerzlich wurde beim SVB Spielführer Sven Rüther vermisst.  
In der kommenden Woche steht ein Heimspiel gegen GW Allagen an.  
(Jürgen Hillebrand)  
 
Freitag, den 17. Oktober 2008  
Sonntag Auswärtsspiel in Wormbach  
 
Der SVB tritt am Sonntag, 19.10.2008 auf dem Rasenplatz in Wormbach gegen den 
FC Arpe Wormbach an.  
Die Gastgeber belegen zur Zeit mit vier Siegen, zwei Unentschieden und drei 
Niederlagen den 7. Tabellenplatz und liegen damit nur einen Zähler hinter dem SV 
Brilon. In der Tabelle scheint sich bereits sehr frühzeitig eine 
"Zweiklassengesellschaft" zu bilden. Die Meisterschaft werden voraussichtlich die 
Mannschaften aus Schmallenberg-Fredeburg und Marsberg unter sich ausmachen, 
der Rest der Liga wird zunächst einmal den Klassenerhalt erreichen wollen.  
Der SVB will an die guten Leistungen der Vorwochen anknüpfen und bei den heim- 
und offensivstarken Gastgebern aus Arpe-Wormbach einen Punkt entführen.  
(Jürgen Hillebrand)  
 
Dienstag, den 14. Oktober 2008  
2. Welle besiegt Scharfenberg 2 mit 2:1 
 
Die 2. Mannschaft bleibt weiterhin eine Macht an der Jakobuslinde. Trotz der Ausfälle 
der Stammkräfte Lars "The Rock" Stürzebecher, Simon"Crusher" Köster und Mali 
"Doktor" Schulz zeigte die Mannschaft von Atti Bücker eine sehr ansprechende 
Leistung und wurde mit einem Heimsieg belohnt.  
Im ersten Durchgang war die Partie sehr einseitig und die Mannschaft des Hexers 
konnte sich zahlreiche Einschussmöglichkeiten heraus spielen. Die Torchancen 
wurden zum Teil sehr fahrlässig vergeben. So war es Stephan "Hightower" Vogel 
vorbehalten seinen 2. Saisontreffer für die 2.Mannschaft zu erzielen.  
Im 2. Durchgang gelang es den Scharfenberger den Ausgleich zu erzielen. Vorraus 
gegangen war  
ein Freistoß, der an die Latte krachte. Den Abpraller konnte der Scharfenberger 
Stürmer versenken. 



Die Zweite Welle zeigte aber Moral und ließ sich nicht aus dem Konzept bringen. Die 
eingewechselte magische Flügelzange mit Johannes "Bazooka Joe" Schröder und 
Jan "Ischmonaut" Wagner hatte es in sich und belebte das Briloner Offensivspiel.  
Es entstanden gute Kombinationen und die Scharfenberger wurden in Ihrer Hälfte 
eingekesselt. Sturmführer Andre "Wiesel" Zimmler war es, der den mehr als 
verdienten Führungs- bzw. Siegtreffer erzielen konnte. Der Mittelstürmer konnte den 
Torhüter der Besenbinder gekonnt überlupfen.  
Crusher, Rock und der Trainer zeigten sich nach dem Sieg sichtlich erleichtert und 
sie freuen sich auf das nächste Spiel in Madfeld. Der Anschluss auf die führenden 
Mannschaften konnte mit diesem Heimsieg gehalten werden.  
(Macel Schulz)  
 
Montag, den 13. Oktober 2008  
Verdiente Niederlage gegen Tabellenführer  
 
Das Spitzenspiel gegen den Tabellenführer aus Schmallenberg-Fredeburg wurde mit 
0:4 (0:2) verloren. Vor über 400 Zuschauern begannen die Briloner das Spiel 
übernervös.  
Durch zahlreiche Fehlpässe und hektische Aktionen der Briloner Mannschaft wurde 
das Spiel von Beginn an durch die Gastmannschaft dominiert. Bereits in der 14. 
Spielminute nutzten die Schmallenberger eine Unachtsamkeit der Briloner Abwehr 
zur 1:0 Führung. Die kalte Dusche folgte in der 32. Spielminute mit dem 2:0 
Rückstand. Der Tabellenführer aus Schmallenberg-Fredeburg wirkte spritziger und 
war den Brilonern im Zweikampfverhalten eindeutig überlegen. Der SVB hatte seine 
einzigen Chancen bei drei Standardsituationen, welche jedoch überhastet vergeben 
wurden. Kurz vor dem Halbzeitpfiff hätte Miguel Bonito bei einer Großchance den 
Anschlusstreffer erzielen müssen.  
Nach dem Halbzeitpfiff drängte der SVB zunächst auf den Anschlusstreffer, jedoch 
folgte bereits in der 53. Spielminute nach einem schnell vorgetragenen Konter mit 
dem 3:0 die Vorentscheidung zugunsten der Schmallenberger. Der SVB war 
gegenüber den überzeugenden Leistungen der Vorwochen nicht wiederzuerkennen. 
Der Respekt gegenüber dem Tabllenführer aus Schmallenberg-Fredeburg konnte 
über die komplette Spielzeit nicht abgelegt werden. Der SV Schmallenberg-
Fredeburg erzielte in der 70. Spielminute den 4:0 Endstand.  
Der SVB hat ohne Zweifel gegen den bisher stärksten Gegner in dieser Klasse 
gespielt. Der SV Schmallenberg-Fredeburg stellt eine junge und kampfstarke Truppe, 
welche nach dieser Leistung Topfavorit auf den Aufstieg ist. Der SVB hat sich tapfer 
gegen diese Topmannschaft gewährt. Leider konnte nicht die gleiche Leistung wie in 
den Vorwochen abgerufen werden. Für ein Erfolgserlebnis gegen das Topteam aus 
Schmallenberg-Fredeburg hätte alles passen müssen. Dieses war jedoch nicht der 
Fall. Der SVB belegt weiterhin den 4. Tabellenplatz in der Bezirksliga.  
Am kommenden Wochenende steht ein Auswärtsspiel in Arpe-Wormbach auf dem 
Spielplan.  
(Jürgen Hillebrand)  
 
 
 
 
 
Donnerstag, den 9. Oktober 2008  
Tabellenführer SV Schmallenberg-Fredeburg stellt si ch in Brilon vor  



 
Am Sonntag, 12.10.2008 gastiert um 15.00 Uhr der Tabellenführer aus 
Schmallenberg-Fredeburg im Stadion an der Jakobuslinde.  
Die Mannschaft wird seit dieser Saison vom ehemaligen Thülener Trainer Dieter 
Richard trainiert. Vor der Saison wurden die Schmallenberger neben dem VfB 
Marsberg von vielen Experten als Aufstiegsfavorit genannt. Nach acht Spieltagen 
führt der SV Schmallenberg-Fredeburg die Tabelle bereits mit vier Punkten 
Vorsprung auf den VfB Marsberg an. Bisher wurde nur das Spiel gegen den 
Aufsteiger aus Kückelheim-Salwey verloren.  
Am vergangenen Spieltag wurde das Topspiel gegen den Verfolger aus Marsberg 
vor über 600 Zuschauern verdient mit 1:0 gewonnen. Die Schmallenberger haben 
sich in Brilon mit zahlreichen Zuschauern angekündigt, da rund um die junge 
Schmallenberger Mannschaft zur Zeit eine große Euphorie herrscht. Georg Niglis 
betont, dass der heutige Gegner neben dem VfB Marsberg das Beste ist, was die 
Bezirksliga zu bieten hat und eindeutig zum jetzigen Zeitpunkt verdientermaßen den 
Platz an der Sonne belegt. Die Briloner Mannschaft freut sich jedoch riesig auf das 
Spiel gegen diesen starken Gegner.  
Im Duell David gegen Goliath liegt sicherlich auch der besondere Reiz für das 
Publikum. Zu diesem Topspiel erwartet der SVB bei hervorragenden 
Wetterprognosen über 400 Zuschauer. Bereits das Vorspiel hat es in sich. Um 12.45 
Uhr trifft die B-Jugend Bezirksligamannschaft des SVB in einem Freundschaftsspiel 
auf den Jungjahrgang der Hammer Spielvereinigung, die derzeit Tabellendritter in 
einer anderen Bezirksligagruppe sind.  
(Jürgen Hillebrand)  
 
Montag, den 6. Oktober 2008 
Arbeitssieg gegen den TUS Velmede-Bestwig  
 
Der SVB konnte im Nachbarschaftsduell gegen den TUS Velmede-Bestwig einen 
enorm wichtigen 2:0 (1:0) Erfolg erzielen. Durch diesen Erfolg konnte der 4. 
Tabellenplatz verteidigt werden und der Abstand auf die Abstiegsregion weiter 
vergrößert werden.  
Das Spiel wurde von der Briloner Mannschaft über weite Strecken überlegen geführt. 
Die Briloner zeigten die deutlich bessere Spielanlage. Die Bestwiger Mannschaft 
konnte sich über die komplette Spielzeit nur ganz wenige Torchancen erarbeiten. Der 
ehemalige Briloner Spieler Burhan Kaya wurde durch seinen Bewacher Holger 
Schäfers fast vollständig aus dem Spiel genommen. Die 1:0 Führung erzielte 
Sturmführer Björn Zimmermann mit einem platzierten Schuss in das rechte untere 
Eck. Einziges Manko der Briloner Mannschaft an diesem Tag war die schlechte 
Chancenverwertung. Der Briloner Anhang wurde erst in der 78. Spielminute erlöst. 
Veysel Oktay verwandelte einen Foulelfmeter - Andre Loer wurde vom Bestwiger 
Keeper von den Beinen geholt - gegen seine alten Bestwiger Kollegen zur 
hochverdienten 2:0 Führung. Bei der Briloner Mannschaft verdienten sich an diesem 
Tag Domenico Krämer, als Abwehrstabilisator und Holger Schäfers, welcher Burhan 
Kaya ausgeschaltet hat, die Bestnoten. Beide Spieler wurden zurecht in die WP Elf 
des Tages aufgenommen.  
Georg Niglis hatte dieser Partie im Vorfeld eine große Bedeutung zukommen lassen. 
Mit den drei Punkten liegt die Briloner Mannschfat klar im Soll und kann nun die 
anstehenden schweren Aufgaben gegen Schmallenberg-Fredeburg und Arpe 
Wormbach ohne den ganz großen Druck angehen.  
(Jürgen Hillebrand)  



 
Montag, den 6. Oktober 2008 
Zweite Welle mit Remis auf der Eresburg 
 
Im gestrigen Meisterschaftsspiel gegen den SV Obermarsberg spielte die 
Mannschaft von Andreas"Singstar",Bücker 1:1 Unentschieden. Die gutaufgestellte 
Truppe fand im ersten Durchgang nicht zu Ihrem Spiel. Das Spiel lebte von beiden 
Seiten von langen Bällen.  
Die Obermarsberger waren in der ersten Halbezeit überlegen. Die Mannschaft um 
den heutigen Libero Andre "Comeback Kid" Ascheraden stand aber sehr gut und 
konnte die Angriffe der Eresburger egalisieren. Der SV20 beschränkte sich lediglich 
auf Konter. So kam es wie es kommen musste und die Marsberger gingen durch 
einen Kopfball aus fünf Metern kurz vor der Halbzeit in Führung.  
Im 2. Durchgang zeigte sich die Zweite Welle besser postiert. Die Mannschaft von 
Atti Bücker nahm den Kampf an und drängte nun auf das Ausgleichstreffer. In der 55. 
Spielminute konnte Stephan "Hightower" Vogel nach schönem Zuspiel von Daniel 
"Iceman" Hennecke den langersehnte Ausgleichstreffer markieren. Die 2. 
Mannschaft versuchte jetzt nach zulegen. Atti Bücker (schöner Linksschuss) und Mali 
Schulz (Freistoß) scheiterten am Obermarsberger Zerberus. Die Marsberger konnten 
sich nur mit langen Bällen aus der Abwehr behelfen. Sie kamen jedoch noch 
mehrmals gefährlich vor das Briloner Gehäuse. Jedoch war der Briloner Torhüter 
Michael "Kracke" Hofmann zur Stelle und konnte beweisen, dass er einer der besten 
Keeper im Briloner Raume ist.  
Aufgrund der Leistungssteigerung im 2. Durchgang ging das Remis in Ordnung. Die 
Mannschaft zeigte an diesem Spieltatg eine sehr gute Moral. Eine sehr 
ansprechende Leistung zeigte Simon "Crusher" Köster, sowie Andre Ascheraden auf 
der Liberoposition.  
Es spielten: M. Hofmann, A. Ascheraden, S. Köster, L. Stürzebecher, D. Hennecke, 
D. Schröder,(J. Wagner) D. Laußmann (A. Malawetsis), C. Karte (A. Bücker), M. 
Schulz, A. Zimmler, S. Vogel  
(Marcel Schulz) 
 
Sonntag, den 5. Oktober 2008  
Nachbarschaftsduell gegen TUS Velmede-Bestwig  
 
Heute steht um 15.00 Uhr ein richtungsweisendes Spiel gegen den TUS Velmede-
Bestwig an. Der SV Brilon freut sich hier insbesondere auf ein Wiedersehen mit 
Burhan Kaya, der langjährige Weggefährte von unserem Trainer Georg Niglis hatte in 
der vergangenen Spielzeit maßgeblichen Anteil am Aufstieg der Briloner Mannschaft 
und hat sich im Sommer dem TUS Velmede-Bestwig angeschlossen.  
In der Vorbereitung auf diese Spielzeit wurde ein Testspiel auf dem Briloner 
Trainingsplatz durch den TUS Velmede-Bestwig mit 1:0 gewonnen.  
Georg Niglis hat in dieser Woche nach dem 1:1 beim Tabellenführer aus Marsberg 
deutlich auf die Euphoriebremse getreten.  
Der SVB belegt zur Zeit mit 12 Punkten den 4. Tabellenplatz. Der TUS Velmede-
Bestwig liegt jedoch auf dem 9. Tabellenplatz nur 2 Punkte hinter dem SVB. Für den 
SVB zählt nach wie vor ausschließlich der Klassenerhalt, wofür jeder einzelne Punkt 
dringend benötigt wird.  
Der TUS Velmede-Bestwig ist in dieser Spielzeit nur schwer einzuschätzen. Die 
Bestwiger präsentieren sich bisher sehr unbeständig. Dieses wird dadurch deutlich, 



dass z. B. gegen das Schlusslicht aus Medebach zuhause verloren wurde und beim 
Spitzenteam aus Eslohe gewonnen wurde.  
Die Briloner Mannschaft sollte auf jeden Fall gewarnt sein.  
(Jürgen Hillebrand)  
 
Dienstag, den 30. September 2009  
Wichtiger Sieg der 2. Mannschaft  
 
Am Kirmesfreitag verbuchte die zweite Mannschaft einen wichtigen Sieg. Im 6 Spiel, 
das an der Jakobuslinde gegen Alme ausgetragen wurde, präsentierte sich die 
Truppe von Spielertrainer Andreas Bücker in Spiellaune. Trotz der Feldüberlegenheit 
wurden mal wieder einige gute Chancen nicht genutzt, bis unser Spielführer Daniel 
"Icemann" Hennecke nach tollem Zuspiel von Dominik "Ed" Laußmann den 
entscheidenden Treffer erzielen konnte. Auch in punkto Kampf ist hervorzuheben, 
dass Spieler wie Steffen Knepper und die Verstärkungen aus der Ersten mit Jan 
Henke und Eren Yildiz immer mit gutem Beispiel vorrausgehen.  
Rundum sind wir mit dem verdienten Sieg gegen Alme zufrieden und haben dies am 
Kirmesfreitag ausgiebig gefeiert.  
Das nächste Spiel der zweiten Welle wird am 05.10. 08 in Obermarsberg stattfinden.  
( Andreas Bücker) 
 
Sonntag, den 28. September 2008  
Zimmermann trifft in der Nachspielzeit  
 
Der SVB konnte beim Tabellenführer und Favoriten auf den Landesligaaufstieg VfB 
Marsberg ein glückliches aber nicht unverdientes 1:1 (1:0) erreichen.  
Zur Verwunderung der Briloner wurde das Spiel bei perfekten äußeren Bedingungen 
nicht auf dem Naturrasen, sondern auf dem Kunstrasen ausgetragen. Die Briloner 
nahmen dieses jedoch mit einem Schmunzeln zur Kenntnis, wenn der Tabellenführer 
schon so tief in die Trickkiste greifen muss, zeigt das doch, dass der SV Brilon auf 
dem richtigen Weg ist und in der neuen Spielklasse ernst genommen wird.  
Georg Niglis musste auf Nico Krämer (Arbeit) und Christian Rummel (verletzt) 
verzichten. Erstmals wurde der A-Jugendliche Vitali Schäfer in der Anfangsformation 
aufgestellt. Dem Briloner Anhang wurde zunächst Angst und Bange. Keeper Dominic 
Brock musste bereits nach 60 Sekunden hinter sich greifen. Alexander Schemp hatte 
sich zuvor im Kopfballduell gegen seinen Bewacher Domenico Krämer durchgesetzt. 
Bei besserer Chancenverwertung der Marsberger hätten die Briloner nach 15 
Minuten bereits mit 3:0 hinten liegen können. Aber dann kam alles anders. Die junge 
Briloner Mannschaft stellte sich mit zunehmender Spielzeit immer besser auf die 
Marsberger Mannschaft und den Kunstrasen ein. Der Mittelfeldabräumer Andre 
Düchtig konnte sich gegen die pfeilschnellen Spieler Viethe und Koschka zumeist nur 
mit kleinen Fouls helfen.  
Am Sportplatz in Marsberg herrschte in der zweiten Halbzeit Friedhofsstimmung. Die 
Marsberger versuchten das Ergebnis nur noch zu verwalten. Der Ball wurde nur noch 
hin und her geschoben. Torchancen waren absolute Mangelware. Dann der 
entscheidende taktische Schachzug von Georg Niglis. Sturmführer Björn 
Zimmermann musste zunächst 65 Minuten auf der Bank brummen. Nach der 
Einwechslung brachte Björn Zimmermann gegen müde Marsberger frischen Wind in 
das Briloner Offensivspiel. Durch die Einwechslung von Andre Soares Pineiro in der 
82. Spielminute wurde die Offensive weiter verstärkt. In der Nachspielzeit 
versemmelte der beste Spieler auf dem Platz - Vitali Schäfer - zunächst eine 



hervorragende Freistoßmöglichkeit, bereitet dann aber in der 4. Minute der 
Nachspielzeit mit einem perfekten Eckstoß den 1:1 Ausgleich vor. Björn 
Zimmermann wuchtete per Kopf mit seinem 4. Saisontreffer den Ball in das 
Marsberger Tor.  
Im Anschluss spielten sich unbeschreibliche Jubelszenen auf dem Marsberger Platz 
ab, welche Erinnerungen an die Aufstiegsfeierlichkeiten in der vergangenen Spielzeit 
aufkommen ließen. Es macht riesigen Spaß zu sehen, wie sich die junge Briloner 
Mannschaft von Spiel zu Spiel weiter entwickelt und auch in der Lage ist dem mit 
Verbandsligakickern aufgerüsteten VfB Marsberg im eigenen Stadion Paroli 
zu bieten. Toll ist auch die Unterstützung des Briloner Anhangs, unter den 200 
Zuschauern in Marsberg weilten 120 Briloner. Unterm Strich aufgrund des späten 
Treffers ein glücklicher, aber aufgrund der pomadigen Marsberger Spielweise nicht 
unverdienter Punkt der Briloner Mannschaft.  
In der kommenden Woche gastiert unser Nachbarverein aus Velmede-Bestwig an 
der Jakobuslinde.  
(Jürgen Hillebrand)  
 
Mittwoch, den 24. September 2008  
Spiel gegen Meisterschaftsfavorit VfB Marsberg bere its am Samstag  
 
Der VfB Marsberg ist dem Wunsch des SV Brilon auf Vorverlegung der Begegnung 
vom 7. Spieltag aufgrund der Briloner Kirmes dankenswerter Weise nachgekommen.  
Anpfiff ist am Samstag um 16.30 Uhr im Diemelstadion. Die Marsberger verfügen 
neben einem Rasenplatz über einen der modernsten Kunstrasenplätze in NRW. Der 
VfB Marsberg konnte bisher eindrucksvoll seine Favoritenstellung auf den 
Meisterschaftstitel untermauern und führt nach sechs Spieltagen die Tabelle der 
Bezirksliga ungeschlagen an. Am vergangenen Wochenende haben die Marsberger 
in Titmaringhausen beim 2:2 Unentschieden die ersten Punkte liegen gelassen. Das 
letzte Meisterschaftsspiel in der Abstiegssaison 2004/ 2005 aus der Bezirksliga 
Gruppe 4 wurde durch den SVB äußerst unglücklich mit 0:1 im Diemeltal verloren.  
(Jürgen Hillebrand)  
 
Montag, den 22. September 2008  
Andre, "das Wiesel", Zimmler wie von einem anderen Stern 
 
Am gestrigen Sonntag konnte die Zweite Welle Ihren ersten Auswärtssieg einfahren. 
Die Truppe von Andreas, "Hexer", Bücker konnte die SG Rösenbeck/Nehden mit 6:2 
schlagen. Maßgeblichen Anteil am Dreier hatte Andre, "das Wiesel", Zimmler, der 
sage und schreibe fünf Treffer erzielen konnte.  
Im 1. Durchgang konnte Andre "Wiesel", Zimmler den Torreigen mit einem wuchtigen 
Kopfball eröffnen. Wiederum war es Zimmler, der einen Schuss von Atti Bücker 
abstauben konnte. Die Abwehr wurde gut von Martin, "Magic Ernie", Nöggerath 
organisiert. In den ersten 45 Spielminuten wurde der Keeper Michael Hofmann nicht 
ernsthaft geprüft. Die Rösenbecker konnten durch einen Fernschuss auf 2:1 
verkürzen. Das 3:1 erzielte unsere Nr. 9, Zimmler mit einem trockenen Schuss aus 
15 Metern. Der eingewechselten Christopher, "Franjo", Becker konnte mit einem 
wuchtigen Hammer in den Giebel treffen und somit seine Farben weiter in Front 
schießen. Die Spielgemeinschaft aus Rösenbeck/Nehden gab nicht auf und konnte 
durch einen Konter nochmals verkürzen. Der Torhunger des Wiesels war jedoch 
noch nicht gestillt. Nach einem guten Zusammenspiel mit Jan, "Ischmonaut", Wagner 
konnte der 29 jährige Stürmer erneut zuschlagen. Wiederum war es Andre Zimmler, 



der den Rösenbecker Keeper Hirbel überwinden konnte. Das Ergebnis von 6:2 hätte 
wahrscheinlich noch höher ausfallen können, jedoch scheiterten Mali, "Doktor", 
Schulz, Dominik, "ED", Laußmann und Gregor, "der Trickser", Stappert an sich 
selber oder an den Rösenbecker Spieler, die viele Torschüsse abblocken konnten.  
Es spielten: M. Hofmann, M. Nöggerath, S. Köster, L. Stürzebecher, D. Hennecke, D. 
Schröder, E. Yildiz, D. Laußmann, A. Bücker, A. Zimmler, M. Schulz  
Am kommenden Freitag treffen die Experten auf den BV23 Alme. Das Spiel wurde 
aufgrund der Kirmes auf Freitag vorgezogen. Anstoß ist um 19 Uhr. Die Zweite 
Mannschaft möchte das Spiel gegen den BV23 unbedingt siegreich gestalten, um auf 
der anstehenden Kirmes richtig Gas zu geben.  
(Marcel Schulz)  
 
Sonntag, den 21. September 2008  
Punktgewinn gegen starken Vfl Bad Berleburg  
 
Der SVB trennte sich vom Vfl Bad Berleburg leistungsgerecht mit 2:2 (0:2).  
Die 200 Zuschauer bekamen zwei vollkommen unterschiedliche Halbzeiten zu 
sehen. Die routinierte Mannschaft aus Bad-Berleburg nutzte die Briloner 
Unerfahrenheit in der ersten Halbzeit aus. Zwei Unachtsamkeiten der Briloner 
Defensive wurden gnadenlos bestraft. Durch einen strammen Schuss aus 18 Metern 
konnten die Gäste in der 14. Spielminute mit 1:0 in Führung gehen. In der 30. 
Spielminute erhöhte Bad-Berleburg dann auf 2:0. Christian Rummel musste 
verletzungsbedingt den Platz verlassen. Durch die Einwechslung von Miguel Bonito 
wurde die Briloner Mannschaft offensiver ausgerichtet. Die Briloner lagen zur 
Halbzeit erstmals in dieser Saison mit zwei Toren im Rückstand.  
Georg Niglis hat in der Halbzeit scheinbar die passenden Worte gefunden. Der SVB 
stemmte sich mit enormen Kampfgeist gegen die drohende Niederlage. Angetrieben 
von den zahlreichen Zuschauern, erspielte sich der SVB reihenweise Torchancen. 
Von Bad-Berleburg war urplötzlich gar nichts mehr zu sehen. Domenico Krämer 
sorgte nach einer Flanke von Tobias Koschka per Kopf fin der 60. Minute für den 
Anschlusstreffer. Die Briloner Mannschaft drängte nun verbissen auf den Ausgleich. 
Cecil Krist sorgte in der 75. Spielminute mit einem trockenen Schuss für den 
vielumjubelten Ausgleich. Hierdurch wurde die Mannschaft aus Bad-Berleburg noch 
einmal geweckt. In den letzten 10 Minuten brannte es teilweise lichterloh im Briloner 
Strafraum. Mit Kampf und dem nötigen Glück wurde der Punkt verteidigt. Aufgrund 
der deutlichen Leistungssteigerung in der zweiten Halbzeit hat sich der SVB den 
Punkt verdient.  
Erstmals wurde den Zuschauern im Stadion an der Jakobuslinde die Briloner 
Currywurst serviert. Ein herzliches Dankeschön an Kochprofi Thorsten Ströthoff, 
welcher die Currysauce hergestellt hat.  
(Jürgen Hillebrand)  
 
Sonntag, den 14. September 2008  
Altkreisderby endet unentschieden  
 
Der SV 20 Brilon konnte in einem schwachen Altkreisderby einen verdienten Punkt 
aus Deifeld mitnehmen.  
Miguel Bonito brachte den SVB in der 20. Spielminute mit einem Kopfball in Führung. 
Fünf Minuten später hätte Miguel Bonito nach einem Alleingang auf das 
Oberschledorner Tor für die Vorentscheidung sorgen können. In der 35. Spielminute 
entschied der Schiedsrichter zum Entsetzen der Briloner auf Elfmeter für 



Oberschledorn. Ein Briloner Spieler soll einen Oberschledorner Spieler im Strafraum 
umgerissen haben. Der Elfmeter wurde sicher zum 1:1 Ausgleich versenkt.  
Von der zweiten Halbzeit gibt es nicht mehr viel zu berichten. In der 55. Spielminute 
konnte sich Dominik Brock bei einer Oberschledorner Großchance auszeichnen. Der 
SVB hatte zum Ende hin noch 2 Chancen durch Tobias Koschka. Einmal scheiterte 
Tobias mit einem Fernschuss knapp am linken Pfosten. Ein Freistoß zischte über die 
Latte des Oberschledorner Gehäuse.  
Georg Niglis zeigte sich nach Spielschluss nicht ganz unzufrieden mit der 
Punkteteilung. Der SVB ließ sich von der rustikalen Oberschledorner Spielweise zu 
sehr beeinflussen und konnte seine spielerische Überlegenheit an diesem Tag nicht 
ausnutzen. Andre Ascheraden feierte im Altkreisderby sein Comeback beim SVB Am 
kommenden Sonntag trifft der SVB auf den Vfl Bad Berleburg.  
(Jürgen Hillebrand) 
 
Freitag, den 12. September 2008  
Spiel der Ersten findet in Deifeld statt 
 
Das HSK-Derby zwischen dem SV Oberschledorn und dem SVB findet in Deifeld 
statt. Das Spiel wird am Samstag um 16 Uhr angepfiffen. Die Mannschaft um 
Schorsch Niglis würde sich über eine entsrechende Unterstützung des SVB-
Anhanges in Deifeld sehr freuen. (Rüdiger Strenger)  
 
Donnerstag, den 11. September 2008  
Altkreisderby in Oberschledorn bereits Samstag  
 
Der SVB ist dem Wunsch des SV Oberschledorn auf Vorverlegung des 
Meisterschaftsspiels gerne nachgekommen. Aufgrund des Kreisschützenfestes in 
Hallenberg wird das Spiel bereits am Samstag um 16.00 Uhr in Oberschledorn 
angepfiffen. Der SV Oberschledorn belegt zur Zeit den 8. Tabellenplatz. Die Punkte 
wurden gegen die Aufsteiger aus Aue-Wingeshausen (A) und Oeventrop (H) geholt. 
Nach dem hochverdienten und überzeugenden Auswärtssieg in Aue-Wingeshausen 
will der SVB auch aus Oberschledorn nicht mit leeren Händen zurückkommen. Georg 
Niglis tritt nach dem gelungenen Saisonstart jedoch deutlich auf die Euphoriebremse. 
Jeder Erfolg muss sich von Woche zu Woche neu und hart erarbeitet werden. Der 
Gegner aus Oberschledorn dürfte ein warnendes Beispiel sein, da diese in der 
vergangenen Spielzeit nach einer starken Hinrunde in der Rückrunde fast noch in 
Abstiegsgefahr geraten sind. Der SVB hofft trotz der attraktiven Bundesligaspiele 
(Dortmund-Schalke und Köln-Bayern) auf die Unterstützung zahlreicher Zuschauer. 
Unser SVB Aktuell Chronist und Bayern Fan Peter Tilli hat bereits entschieden, dass 
er das Altkreisderby dem Bayernspiel vorziehen wird.  
(Jürgen Hillebrand)  
 
Dienstag, den 9. September 2008  
Unnötige Niederlage 
 
Im 4. Saisonspiel mußte die 2. Mannschaft bereits ihre 2. Niederlage im 
Auswärtsspiel gegen Hopp.Mess.Bontk. hinnehmen.  
Am Ende einer zerfahrenen Partie gingen die Spieler um Spielertrainer A. Bücker mit 
hängenden Köpfen vom Platz. Viele Stock- und Abspielfehler und Unsicherheiten in 
der Abwehr führten bereits in der 13. Minute zum Rückstand. Nach einer guten 



Kopfballverlängerung von Andrè Zimmler konnte Erin Yildiz mit einem trockenem 
Schuss aus 16 Metern ausgleichen.  
Kurz vor der Halbzeit kassierte SVB Schlussmann Michael Hofmann nach zu 
passivem eingreifen seiner Vorderleute das 2:1. Nach der Halbzeit war der SVB 
wieder am Drücker, doch leider konnte aus mehreren guten Chancen kein Tor erzielt 
werden.Infolge dessen, wenn gute Möglichkeiten nicht genutzt werden, geht der 
Schuss nach hinten los. Nach einem schnellen Konter fiel das 3:1 für 
Hopp.Mess.Bontk. Aufgegeben hat die Reserve des SVB nicht und erzielte nach 
toller Vorarbeit von Chr. Karte noch das 3:2 durch Andrè Zimmler. Mehr wäre noch 
drin gewesen, wenn der Schiedsrichter unserer Mannschaft nicht einen ganz klaren 
Faulelfmeter an André Zimmler verweigert hätte.  
Nichts desto trotz gehts weiter. Am 21.09.08 ist die Reserve zu Gast bei SG 
Rösenbeck-Nehden um 15 Uhr.  
(Andreas Bücker)  
 
Montag, den 8. September 2008  
SVB holt die ersten Auswärtspunkte 
 
Auf dem Aschenplatz in Aue setzte sich der SVB hochverdient mit 2:0 (0:0) durch. 
Die Briloner präsentierten sich beim Aufsteiger aus der A-Liga Siegen-Wittgenstein 
hoch motiviert und konzentriert. Georg Niglis hatte die Mannschaft gegenüber der 
Vorwoche auf einigen Positionen verändert. Neben Björn Zimmermann musste der 
SVB noch auf Nico Krämer und Christian Rummel verzichten. Die A-Jugendlichen 
Stephan Vogel und Matti Kaiser wurden in der Startelf aufgeboten. Miguel Bonito 
musste zunächst auf der Auswechselbank Platz nehmen. Im Sturm wurden erstmals 
in dieser Spielzeit Stephan Vogel und Andre Loer aufgeboten.  
Die Briloner zeigten von Beginn an die reifere Spielanlage. Torchancen waren auf 
beiden Seiten zunächst Mangelware. Die Gastgeber aus Aue-Wingeshausen hatten 
ihre beste Phase kurz vor und nach der Halbzeit. Hier konnte sich der erneut 
überzeugende Briloner Torwart Dominic Brock mehrfach auszeichnen. In der 65. 
Spielminute wurde Tobias Koschka mustergültig vom eingewechselten Cecil Krist auf 
die Reise geschickt. Tobias Koschka vollendete diesen mustergültigen Konter in 
einer Drangphase der Gastgeber zur 1:0 Führung. Der Gastgeber aus Aue-
Wingeshausen zeigte sich hiervon geschockt. Nur kurze Zeit später scheiterte Tobias 
Koschka völlig freistehend mit einem Kopfball. Das Tabellenschlusslicht aus Aue-
Wingeshausen drängte nun mit aller Macht auf den Ausgleich. Jedoch wurden durch 
die starke Briloner Defensive nur noch ganz wenige Chancen zugelassen. In der 94. 
Spielminute erlöste der eingewechselte Andre Soares Pineiro nach einem 
wunderschönen Doppelpass mit Miguel Bonito den SVB. Großer Jubel beim SVB 
nach dem Schlusspfiff des fehlerlosen Schiedsrichters. Die Briloner befinden sich 
durch diesen Auswärtssieg mit neun Punkten aus vier Spielen weiterhin im oberen 
Tabellendrittel.  
In der kommenden Woche muss der SVB erneut reisen. Bereits am Samstag um 
16.00 Uhr trifft der SVB in einem vorgezogenen Spiel im Altkreisderby auf den SV 
Oberschledorn.  
(Jürgen Hillebrand)  
 
 
 
 
Freitag, den 5. September 2008  



Auswärtsspiel in Aue-Wingeshausen  
 
Der SVB reist am Sonntag, 07.09.2008 zum Auswärtsspiel nach Aue-Wingeshausen. 
Der Aufsteiger aus dem Siegerland hat nach drei Spielen erst einen Punkt auf dem 
Konto. Durch den Sieg des TUS Medebach in Bestwig hat der TSV Aue-
Wingeshausen die rote Laterne übernommen. Der SV 20 Brilon sollte sich hierdurch 
jedoch nicht blenden lassen. Aue-Wingeshausen stellt eine kampfstarke und junge 
Mannschaft, welche bisher nur im ersten Spiel gegen Oberschledorn nicht 
überzeugen konnte. Gegen das Topteam aus Bad-Berleburg wurde nach großem 
Kampf ein 1:1 erreicht. Am vergangenen Sonntag konnte der Meisterschaftsfavorit 
aus Marsberg einen schmeichelhaften 2:0 Sieg entführen. Den anreisenden Briloner 
Fans wird empfohlen, Aue-Wingeshausen über Schmallenberg-Jagdhaus 
anzusteuern.  
(Jürgen Hillebrand)  
 
Dienstag, den 2. September 2008  
6:0 Erfolg der 2. Mannschaft  
 
Eine mehr als deutliche Sprache war das Resultat was die zweite Welle in ihrem 
dritten Meisterschaftsspiel hinterließ. Mit 6:0 Toren wurden die Sportfreunde aus 
Hoppecketal-Padberg 2 noch gut bedient nach Hause geschickt.  
In der 9. Minute hat Marcel "Mali" Schulz nach einem tollem Passspiel von 
Christopher " Franjo" Becker zum 1:0 getroffen. Steffen, "der Wühler", Knepper 
erhöhte noch in der ersten Halbzeit mit einem Freistoß auf 2:0. Nach der Halbzeit 
machte sich Gregor, "der Trickser", Stapper für das 3:0 verantwortlich. Dem auf der 
linken Seite munter aufspielenden Martin "Ernie" Nöggerath ist es nach einer 
schönen Kombination gelungen, Andrè "Ascho" Schoultz-Ascheraden so in Szene zu 
setzen, dass dieser perfekt zum 4:0 einnnetzen konnte. Das 5:0 ließ auch nicht lange 
auf sich warten. Jan "Ischmo" Wagner köpfte überlegt nach einer Flanke von Simon 
"the Crasher" Köster locker ein. Den Schlusspunkt setzt Steffen Knepper zum 6:0. 
Gratulieren möchte die zweite auch noch der 1. Mannschaft zum verdienten Erfolg im 
Spiel gegen Kückelheim-Salway. 
Das nächste Spiel der Reserve findet am 07.09.08 auswärts gegen SG Hopp.-Mess.-
Bontk. statt.  
(Andreas Bücker)  
 
Montag, den 1. September 2008  
Hattrick von Andre Loer sichert 3:0 Erfolg 
 
Der SVB konnte sich gegen den Aufsteiger aus der A-Liga Meschede SC 
Kückelheim-Salwey einen hart erkämpften 3:0 (0:0) Sieg sichern.  
280 Zuschauer sahen eine spannende und jederzeit unterhaltsame Bezirksligapartie.  
Die ersten 20. Minuten gehörten eindeutig dem SVB. Die Zuschauer hatten bei 2 
Standardsituationen von Christian Rummel schon den Torschrei auf den Lippen, ein 
Freistoß zischte am linken Winkel vorbei, beim zweiten Freistoß springt der Ball von 
der Unterkante der Latte zurück ins Feld. Der starke Gast aus Kückelheim-Salwey 
legte nach 20 Minuten den Respekt vor den Brilonern ab und wäre bei einer 
Kopfballsituation fast zur Führung gekommen. Kurz vor dem Halbzeitpfiff scheiterte 
der quirlige Miguel Bonito am starken Torhüter der Gästemannschaft.  
Nach Anpfiff der zweiten Halbzeit dominierte zunächst wieder der SVB. Miguel Bonito 
hätte bei einem Alleingang auf das Tor die Führung für den SVB erzielen müssen. 



Von der 55. - 70. Spielminute kam dann die stärkste Phase der Gäste. Die Briloner 
Defensive geriet ein ums andere Mal ins Wanken. Einmal rettete nach einem 
abgefälschten Schuss der Pfosten. Dominic Brock zeigte sich in dieser Phase als 
sicherer Rückhalt der Briloner Mannschaft.  
In der 78. Spielminute dann die spielentscheidende Situation. Georg Niglis wechselte 
Andre Loer ein. Christian Rummel stimmte sich bei einem Eckball der Briloner 
Mannschaft mit seinem ehemaligen Jugendtrainer an der Aussenlinie ab und brachte 
auf dessen Empfehlung den Eckball auf den Elfmeterpunkt, wo dann Andre Loer 
nach einem Gestocher mustergültig zur Briloner Führung vollstrecken konnte. Marco 
Viethe wurde nur kurze Zeit später bei einem Alleingang von den Beinen geholt, 
wodurch das sichere 2:0 verhindert werden konnte. Die Briloner ließen sich hiervon 
jedoch nicht beeindrucken Andre Loer erzielte mit dem schönsten Treffer des Tages 
die 2:0 Führung. Mit dem Schlusspfiff vollstreckte Andre Loer mit seinem dritten 
Treffer nach perfekter Vorlage des ebenfalls eingewechselten Stephan Vogel zum 
3:0 Endstand. Insgesamt ein hart erkämpfter Erfolg gegen einen starken 
Mitaufsteiger. 
In der kommenden Woche tritt der SVB im Siegerland beim TSV Aue-Wingeshausen 
an. 
(Jurgen Hillebrand)  
 
Mittwoch, den 27. August 2008  
Die 2. Mannschaft ohne Chance beim Titelfavoriten  
 
Nach dem 3:0 Auftaktsieg im ersten Saisonspiel gegen den Aufsteiger SG 
Helminghausen/Diemelsee verlor die Reserve am letzten Sonntag in Padberg 
verdient mit 1:3 Toren gegen die SG Hoppecketal/Padberg I. Nachdem die 
Mannschaft von Spielertrainer „Atti“ Bücker den frühen Rückstand – in der 11. Minute 
konnte Ersatztorwart Jan Wagner einen Freistoß nicht festhalten und Rozdebski 
konnte zur Führung abstauben – gut verkraftet hatte und in der 18. Minute durch 
einen tollen Kopfballtreffer durch Libero Jan Henke ausgleichen konnte, wurden die 
Hausherren immer überlegener. Doch lediglich durch ein weiteres Gastgeschenk 
konnten sie in der 28. Minute mit 2:1 in Führung gehen.  
In der 2. Hälfte wurden die Gastgeber immer überlegener und hatten zahlreiche 
Großchancen. Doch entweder stand ihnen Jan Wagner im Weg oder sie zielten 
mehrmals am Tor vorbei. Die Briloner hatten in den zweiten 45 Minuten noch zwei 
Chancen. Einmal scheiterte Andre Zimmler mit einem Fallrückzieher am sicheren 
Torwart der Hoppecketaler und Atti Bücker konnte ein wunderbares Zuspiel von Mali 
Schulz nicht zum 2:2 nutzen.  
In der 73. Minute wusste sich Jan Henke nur mit einer Notbremse an der 
Strafraumgrenze zu helfen. Hiefür sah er die Rote Karte und die Heimmannschaft 
konnte den fälligen Freistoß zum 3:1 Endstand nutzen.  
SV Brilon II: Wagner – Köster, Nöggerath (70. Stürzebecher), Henke – Schröder, D., 
(80. Roth), Henneke, Karte (46. Malawetsis), Bücker – Knepper, Schulz – Zimmler. 
(Schröder, J.)  
Am Sonntag spielt die Reserve um 13.00 Uhr gegen SG Hoppecketal/Padberg II.  
(Reinhard Schneidermann)  
 
 
 
Montag, den 25. August 2008  
SVB zahlt in Birkelbach Lehrgeld  



 
Das erste Auswärtsspiel in der Spielzeit 2008/ 2009 wurde knapp und unglücklich mit 
1:0 bei den Sportfreunden Birkelbach verloren. Georg Niglis hatte seine Mannschaft 
hervorragend auf die  
Gastgeber eingestellt. Gegenüber der Vorwoche mussten einige Umstellungen 
vorgenommen werden. Sven Rüther ersetzte Veysel Oktay auf der Liberoposition, 
Nico Krämer wurde als Manndecker aufgestellt und Cecil Krist rückte in das 
defensive Mittelfeld.  
Die hoch gehandelten Gastgeber aus Birkelbach legten los wie die Feuerwehr. 
Gleich in der 1. Spielminute mußte Dominic Brock bei einer Rettungsaktion Kopf und 
Kragen riskieren. Mit zunehmender Spielzeit wurden die Briloner immer stärker. 
Insbesondere Christian Rummel machte über die linke Seite mächtig Dampf. In der 
25. Spielminute scheiterte Marco Viethe nach schöner  
Flanke von Christian Rummel.  
Beide Mannschaften spielten aus einer kontrollierten Defensive, insofern waren 
Torchancen auf beiden Seiten Mangelware. Bereits zur Halbzeit war klar, dass die 
Mannschaft, welche das erste Tor  
erzielt, mit großer Wahrscheinlichkeit als Sieger vom Platz gehen wird. Außer einer 
Chance direkt nach Wiederbeginn, war von den Gastgebern nicht viel zu sehen. Ein 
unnötiger Ballverlust  
im Mittelfeld der Briloner brachte die Entscheidung in diesem Spiel. Die Birkelbacher 
spielten einen blitzsauberen Pass in die Spitze, welcher vom Stürmer gekonnt an 
Keeper Dominic Brock vorbei gezirkelt wurde.  
Die Briloner setzten in den letzten Minuten alles auf eine Karte. Gegen die starke 
Birkelbacher Defensive konnten jedoch keine nennenswerten Chancen mehr 
erarbeitet werden.  
Es wurde deutlich, dass in der Bezirksliga schon kleine Fehler reichen, um ein Spiel 
zu entscheiden.  
Für das Lob des Gästetrainers an die Briloner Mannschaft nach Spielschluss kann 
sich der SVB leider nichts kaufen. In Birkelbach wäre ohne weiteres ein Punkt 
möglich gewesen.  
In der kommenden Woche gastiert mit Kückelheim/ Salwey der Aufsteiger aus  
der A-Liga Meschede in Brilon.  
(Jürgen Hillebrand)  
 
Sonntag, den 24. August 2008  
1. Mannschaft verliert in Birkelbach knapp  
 
Die 1. Mannschaft des SV Brilon hat das erste Auswärtsspiel der Saison bei den 
hoch eingeschätzten SF Birkelbach denkbar knapp mit 0:1 (0:0)-Toren verloren. Der 
entscheidende Treffer fiel in der 75. Spielminute. (Peter Tilli)  
 
Freitag, den 22. August 2008  
Erstes Auswärtsspiel in SF Birkelbach  
 
Wenn nicht erst der zweite Spieltag wäre, könnte man aufgrund der Tabellensituation 
von einem echten Spitzenspiel reden. Sowohl die SF Birkelbach als auch der SV 20 
Brilon konnten ihre Auftaktspiele mit 6:1 gewinnen und stehen hierdurch an der 
Tabellenspitze.  
Die Briloner schätzen ihre Situation jedoch sehr realistisch ein. Als Aufsteiger kann 
das Saisonziel nur Klassenerhalt heißen. Mit Birkelbach wartet ein ganz anderes 



Kaliber auf den SVB. Die Sportfreunde gehören seit Jahren zu den Topteams der 
Liga und werden auch in dieser Spielzeit wieder zum erweiterten Kreis der 
Titelanwärter gezählt. Die Stärken der Birkelbacher liegen eindeutig in der Offensive, 
was eindrucksvoll beim 6:1 Auswärtssieg bei der SG Grafschaft unter Beweis gestellt 
wurde. Die Birkelbacher haben im Vorfeld mitgeteilt, dass keine Anfahrt über Bad 
Berleburg an diesem Sonntag möglich ist. Es wird empfohlen, Birkelbach über 
Schmallenberg - Jagdhaus anzusteuern.  
(Jürgen Hillebrand)  
 
Montag, den 18. August 2008  
6:1 Erfolg zum Saisonauftakt  
 
Der SV 20 Brilon meldet sich nach dreijähriger Abstinenz erfolgreich in der 
Bundesliga des Sauerlandes zurück. Das Altkreisderby gegen den TUS Medebach 
wurde vor über 300 Zuschauern mit  
6:1 (1:1) gewonnen.  
Beide Mannschaften begannen übernervös. Der TUS Medebach nutzte eine 
Unachtsamkeit der Briloner Abwehr in der 20 Minute zur 1:0 Führung durch Lübbert 
aus. Knackpunkt des Spiels war die Nachspielzeit der ersten Hälfte. Zunächst 
scheiterte Sven Rüther mit einem Foulelefmeter am starken Medebacher Torhüter.  
Mit dem Halbzeitpfiff sorgte dann Sturmführer Björn Zimmermann für den  
Ausgleichstreffer. Dirket nach dem Halbzeitpfiff vollstreckte wiederum 
BjörnZimmermann zur 2:1  
Führung. Die Medebacher wirkten nun vollkommen verunsichert. Björn Zimmermann 
mit seinem dritten Treffer, Veysel Oktay per Foulelfmeter, Miguel Bonito und Stephan 
Vogel sorgten für den 6:1 Endstand.  
Die Briloner haben sich in der zweiten Halbzeit in einen Rausch gespielt. Der Briloner 
Sieg wurde eindeutig durchTreffer zu äußerst günstigen Zeitpunkten direkt vor und 
nach der Halbzeit begünstigt.  
Ein dickes Lob an den Medebacher Trainer Uli Drilling, welcher sich nach 
Spielschluss mit Georg Niglis  
für ein Interview auf der Sparkassenbühne zur Verfügung stellte. Für beide Trainer 
zählt in dieser Spielzeit zunächst einmal nur der Klassenerhalt. Georg Niglis betonte, 
dass dieser Sieg auf keinen Fall überbewertet werden soll und es sich lediglich um 
die ersten drei Punkte für den Klassenerhalt handelt.  
Insgesamt ein perfekter Tag für den SV 20 Brilon. Neben der Sparkasse 
Hochsauerland wurde an diesem Tag die Veltins Brauerei als neuer Premiumpartner 
des SVB vorgestellt. Auf der Sparkassenbühne sorgte DJ Torben für Stimmung.  
In der kommenden Woche geht es nach Birkelbach. Die Birkelbacher konnten ihr 
Auftaktspiel ebenfalls mit 6:1 gewinnen und zählen zum erweiterten Kreis der 
Titelanwärter.  
(Jürgen Hillebrand)  
 
Sonntag, den 17. August 2008  
2. Mannschaft bei Saisonauftakt erfolgreich  
 
Einen erfolgreichen Start in die neue Saison für Spielertrainer Andreas "Atti" Bücker 
mit der Reserve des SV 20 Brilon. Am Freitagabend gewann die II. Mannschaft das 
vorgezogene erste Meisterschaftsspiel gegen den Aufsteiger SG 
Helminghausen/Diemelsee mit 3:0 (1:0) Toren.  



Mit Jan Henke stand ein Spieler der 1. Mannschaft zur Verfügung, aus der Jugend 
kam Christoph Karte zu seinem 1. Plfichtspiel bei den Senioren. Die sehr faire 
Begegnung wurde von Beginn von den Hausherren bestimmt, doch im Abschluss 
fehlte die letzte Konsequenz. So blieb es dem alten und neuen Spielführer Daniel 
Henneke vorbehalten, das 1. Saiontor zu erzielen. In der 32. Minute konnte er mit 
einem "trockenen" Schuss aus 13 Metern den Gästekeeper überwinden.  
Die 2. Hälfte wurde ebenfalls klar von der Reserve bestimmt, auch wenn es noch 
einige Abstimmungsprobleme gab. Mit einem Doppelschlag in der 67. und 68. Minute 
wurde die Begegnung endgültig entschieden. Andre Zimmler verlängerte eine von 
Atti Bücker flach vors Tor geschlagene Ecke direkt ins Tor und Daniel "Nobel" 
Schröder sorgte nach einer schönen Ballstaffette für den 3:0 Endstand.  
SV Brilon II: Wagner - Stürzebecher (46. Malawetsis), Köster (70. Stapper), Henke - 
Henneke, Schröder D. - Becker, Bücker, Karte(80. Stuhldreier) - Schulz, Zimmler. 
(Roth, Schröder, J., Wiese) 
Es fehlten: Hofmann, Nöggerath, Knepper, Kornemann, Lange, Laußmann, 
Ascheraden, Celik.  
Am nächsten Sonntag, 24.08. findet das 1. Auswärtsspiel beim Topfavoriten, der SG 
Hoppecketal/Padberg I statt.  
(Reinhard Schneidermann)  
 
Freitag, den 15. August 2008  
Altkreisderby gegen TUS Medebach zum Saisonauftakt  
 
Am Sonntag, 17.08.2008 startet die Spielzeit 2008/ 2009 mit dem Altkreisderby 
gegen den TUS Medebach.  
Der SV Brilon öffnet die Tore bereits um 14.00 Uhr. DJ Torben wird auf der 
Sparkassenbühne auf das Spiel einheizen. Elke Schöpe wird erstmals für frische 
Waffeln auf dem Briloner Sportplatz sorgen. Die Bewirtung übernimmt die erfahrene 
Alte-Herren-Abteilung. Der SVB möchte sich mit dem attraktiven Rahmenprogramm 
für die tolle Unterstützung bei Fans und Sponsoren in der vergangenen Saison 
bedanken und hofft auf ein volles Haus. Nach dem Spiel ist ein Interview der Trainer 
Uli Drilling und Georg Niglis auf der Bühne geplant. Bis 19.00 Uhr wird DJ Torben auf 
dem Sportgelände für Stimmung sorgen.  
Die zweite Welle des SVB trifft in einem vorgezogenen Spiel bereits am Freitag, 
15.08.2008 auf den Aufsteiger aus Helminghausen.  
(Jürgen Hillebrand)  
 
Montag, den 11. August 2008  
Niederlage gegen Landesligisten SSV Meschede  
 
Das letzte Testspiel gegen das Spitzenteam der Landesliga SSV Meschede wurde 
knapp mit 2:0 (1:0) verloren. Georg Niglis hatte seine Truppe sehr gut auf die 
Mescheder eingestellt. Die Briloner Defensive ließ über die komplette Spielzeit nur 
sehr wenige Torchancen zu. Der starke Keeper Dominic Brock konnte sich bei den 
wenigen Chancen der Mescheder auszeichnen. Die Abwehr wurde erstmals von 
Veysel Oktay organisiert, welcher seine Aufgabe sehr ordentlich löste. Björn 
Zimmermann wurde im Sturm aufgestellt. Die Tore für den SSV Meschede fielen in 
der 15. und 90. Spielminute.  
(Jürgen Hillebrand)  
Sonntag, den 3. August 2008  
Sieg und Niederlage  



 
Der SVB zeigte sich in den beiden Testspielen an diesem Wochenende mit 
unterschiedlichen Gesichtern.  
Am Freitag wurde in Soest gegen den ambitionierten Soester A-Ligisten Westfalia 
Soest mit 4:0 (2:0) verloren. Die Briloner wirkten nach den harten Trainingseinheiten 
vollkommen ausgepowert. Kein Spieler konnte in diesem Spiel seine Normalform 
abrufen. Ende der 80er Jahre kämpften Westaflia Soest und der SV Brilon (unter 
Trainer Berni Richard) um die Bezirksligameisterschaft. Die Soester haben ihren 
Kader aufgerüstet und wollen in der kommenden Spielzeit ein ernsthaftes Wort um 
den Aufstieg mitreden.  
Eine deutliche Leistungssteigerung zeigte der SVB dann am Samstag. Bereits seit 
vielen Jahren tritt der SVB in einem Einlagespiel auf dem Nehdener Sportfest an. 
Gegen den TUS Bödefeld (A-Liga Meschede) wurde ein 3:0 (0:0) Sieg errungen. Die 
Bödefelder konnten in den ersten 45 Minuten mit großem Kampfgeist ein 0:0 halten. 
Zahlreiche hochkarätige Tormöglichkeiten wurden durch die Briloner vergeben. In der 
zweiten Hälfte brachte der eingewechselte Andre Loer frischen Wind in das Briloner 
Spiel. Mit der Leistung in der zweiten Halbzeit hat sich Andre Loer für einen Platz in 
der Startelf empfohlen. Bei den Bödefeldern ließen die Kräfte mit zunehmender 
Spielzeit immer mehr nach. Björn Zimmermann wurde in der zweiten Halbzeit von 
der Liberoposition in den Strum umgestellt. Björn löste seine neue Aufgabe mit den 
Treffern zum 1:0 und 3:0 sehr ordentlich. Miguel Bonito musste in der ersten Hälfte 
zunächst auf der Bank Platz nehmen. Mit dem Treffer zum 2:0 zeigte Miguel, dass er 
wieder auf dem Weg zurück zur Form aus der Aufstiegssaison ist.  
Am kommenden Wochenende steht um 15.00 Uhr im Stadion an der Jakobuslinde 
der letzte Härtetest gegen den Landesligisten SSV Meschede an. Der SVB wird hier 
erstmals auf dem kernsanierten Rasenplatz antreten. Der Platz ist zur Zeit in einem 
absoluten Topzustand. Die Zuschauer dürfen sich gegen die spielstarken 
Kreisstädter auf ein hochinteressantes Spiel freuen.  
(Jürgen Hillebrand)  
 
Sonntag, den 27. Juli 2008 
Niederlage gegen Velmede-Bestwig  
 
Das Testspiel gegen den Ligarivalen aus Velmede-Bestwig wurde unglücklich mit 0:1 
(0:1) verloren. Das Spiel wurde kurzfristig von Gevelinghausen auf den Briloner 
Trainingsplatz verlegt.  
Den Brilonern merkte man insbesondere in der ersten Halbzeit die harten 
Trainingseinheiten an. Eine letzte Einheit wurde noch unmittelbar vor dem Spiel 
absolviert. Die Brilonern mussten auf den leicht angeschlagenen Marco Viethe, den 
verletzten Michael Piela sowie die Urlauber Holger Schäfers, Andre Loer, Nico 
Krämer und Alexander Malawetsis verzichten. Das Spiel wurde sehr umsichtig von 
dem Briloner Spieler Marco Viethe geleitet.  
Die Bestwiger erzielten den Siegtreffer in der 20. Spielminute. In der zweiten Halbzeit 
wurden diverse Umstellungen vorgenommen. Die Briloner erspielten sich 
reihenweise hochkarätige Torchancen, scheiterten jedoch an dem starken Bestwiger 
Torhüter (zwei mal Bonito) bzw. an der Latte (Fernschuss von Tobias Koschka). Die 
Bestwiger verlegten sich auf das Konterspiel. Dominic Brock musste zwei mal Kopf 
und Kragen riskieren. Einen starken Einstand in der ersten Mannschaft feierte 
Stephan Vogel als Sturmpartner von Miguel Bonito.  
Georg Niglis zeigte sich aufgrund der Leistungssteigerung in der zweiten Halbzeit mit 
dem Spiel und der Leistung seiner Mannschaft insgesamt zufrieden.  



(Jürgen Hillebrand)  
 
Sonntag, den 27. Juli 2008  
SVB startet mit zwei Siegen in die Saisonvorbereitu ng  
 
Der SVB präsentierte sich vier Wochen vor dem Start in die Saison 2008/ 2009 in 
guter Frühform.  
Nach sehr intensiven Trainingseinheiten konnten die Briloner die ehemaligen A-Liga-
Gefährten aus Winterberg und Assinghausen-Wiemeringhausen-Wulmeringhausen 
deutlich mit 7:0 und 4:0 besiegen. Die SVB Tore auf dem Kunstrasenplatz in 
Winterberg erzielten Miguel Bonito (3), Tobias Koschka (2), Marco Viethe und Björn 
Zimmermann, Gegen den FC Assinghausen/ Wiemeringhausen/ Wulmeringhausen 
trafen Tobias Koschka, Marco Viethe, Miguel Bonito und Björn Zimmermann. 
Überraschend für alle war die kurzfristige Abmeldung von Johannes Hoffmann. 
Obwohl Johannes bereits für die neue Bezirksligasaison zugesagt hatte, wechselt er 
ab sofort und ohne Vorwarnung als Vertragsamateur zum SC Willingen. Die 
Mannschaftskollegen und die Verantwortlichen des SVB sind über diesen Wortbruch 
insgesamt wenig begeistert, danken Johannes Hoffmann jedoch an dieser Stelle für 
den Einsatz in der Vergangenheit und wünschen ihm bei seinem neuen Verein den 
erhofften Erfolg. Mit Veysel Oktay konnte ein Briloner Junge als Neuzugang 
gewonnen werden. Veysel stammt aus der Neheimer Talentschmiede von Trainer 
Sascha Eickel und hat bereits Verbandsligaluft geschnuppert.  
Der SVB wird den in der vergangenen Saison begonnenen Weg, auf den eigenen 
Nachwuchs zu setzen, auch in der kommenden Spielzeit konsequent weiter gehen. 
Mit Tobias Koschka, Domenico Krämer, Eren Yildiz, Michael Piela und Christoph 
Karte wechseln aus dem Aufstiegsjahrgang der A-Jugend gleich 5 Spieler in den 
Seniorenkader. Die Jugendlichen haben im C und B-Jugendbereich bereits 
Bezirksligaluft geschnupppert.  
Auch in dieser Saison wird wieder eine enge Zusammenarbeit zwischen den beiden 
Seniorenmannschaften und dem A-Jugendbereich erfolgen. In Abstimmung der 
beiden Seniorentrainer Georg Niglis und Andreas Bücker wird sicherlich auch der ein 
oder andere ambitionierte Spieler der zweiten Mannschaft eine Chance in der 
Vorbereitung bekommen.  
(Jürgen Hillebrand)  
 
Montag, den 7. Juli 2008  
SVB beginnt am 07.07.2008 mit der Saisonvorbereitun g  
 
Georg Niglis lädt am 07.07.2008 zum Auftakttraining ein. Der SVB bereitet sich in 
sieben Testspielen auf die Spielzeit 2008/ 2009 vor.  
Folgende Vorbereitungsspiele wurden abgeschlossen:  
12.07.2008 SC Neheim Auswärts  
18.07.2008 VfR Winterberg Auswärts  
19.07.2008 SG Ass.-Wie.-Wulm. Auswärts 
26.07.2008 in Gevelinghausen gegen TUS Velmede-Bestwig  
01.08.2008 Westfalia Soest Auswärts 
02.08.2008 in Nehden gegen TUS Bödefeld  
10.08.2008 SSV Meschede Heimspiel  
Der Stadionplatz und der Aschenplatz in Brilon sind aufgrund der durchgeführten 
Sanierungsmaßnahmen erst ab August wieder bespielbar. (Jürgen Hillebrand)  
 


